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Lesung mit Brigitte Menne und Vernissage der Ausstellung Töchter der 
Freiheit von Hannah Mende. 

Do 12. Februar 2009, 19.00 Uhr
Stadtteilcafé Pallaver, Griesgasse 8, 8020 Graz

Brigitte Menne liest aus ihrem neuen Buch A ma donna. Liebesgedichte an 
Frauen & Imakritik. Mutter-Tochter-Gespräch über Poesie und Freiheit.  
 

Hannah Mende inszeniert Hochzeitsbilder mit zwei Bräuten und macht 
damit einen verschwiegenen und sogar verbotenen Liebesbund  von lesbi-
schen Paaren öffentlich.

Lesbische Sexualität und Gesundheit –  
Ressourcen und Risiken

Vortrag und Diskussion mit Helga Seyler, Familienplannungszentrum Hamburg 

Fr 23. Jänner 2009, 19.00 Uhr
Karl-Franzens-Universität, 1. Stock, HS 14, Universitätsplatz 3, 8010 Graz 

Helga Seyler thematisiert, wie lesbische Sexualität zur Gesundheit beiträgt: 
  

Welche Ressourcen gibt es, welche Normen und Tabus behindern lesbische  
Sexualität?
Wie schützt frau sich vor sexuell übertragbaren Krankheiten?  
Was brauchen Lesben für ihre sexuelle und reproduktive Gesundheit?

INFORMATION
 

Mag.a Christine Hirtl  
 0316/83 79 98 

 christine.hirtl@fgz.co.at
 

www.fgz.co.at
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Lesben und Gesundheit –  
Die Situation lesbischer Frauen in  
der Gesundheitsversorgung

Vortrag und Diskussion mit Gabriele Dennert, Ärztin und Gesundheitswissen-
schafterin
 

Do 16. Oktober 2008, 19.00 Uhr
Frauengesundheitszentrum, Joanneumring 3, 8010 Graz

Welche Faktoren sind für die Gesundheit von lesbischen Frauen wichtig?  
Welchen Herausforderungen und Hemmnissen begegnen lesbische Frauen in 
der gesundheitlichen Versorgung? Mit Beispielen aus Deutschland und Öster-
reich zeigt Dennert förderliche Strukturen im Gesundheitswesen auf.

Lesben ab 45

Filme, Vorträge und Gespräche rund um das Älterwerden 

jeweils im Frauengesundheitszentrum, Joanneumring 3, 8010 Graz

Di 7. Oktober 2008, 18.00–19.30 Uhr 
Anders leben – Lesben im Alter, ein Film von Isabel Rodde präsentiert von 
Leni Kastl, Violetta Lesbenarchiv

Di 16. Dezember 2008, 18.30 –20.00 Uhr
Wechseljahre, Vortrag und Diskussion mit Sylvia Groth, Frauengesundheitszentrum

Di 20. Jänner 2009, 18.00 –19.30 Uhr
Alter, ein Abend mit Literatur, Film und Musik gestaltet von Irmgard Höllmüller 
und Ilse Wieser

Di 3. Februar 2009, 18.00 – 19.30 Uhr
Sexualität im Alter
Gesprächskreis mit Irmgard Höllmüller und Ilse Wieser

Lesbische Körperlichkeit

Literarische Spurensuche von Leni Kastl mit Patricia Klein-Szivacz und Vernissage  
der Ausstellung Mösenbilder und mehr von Angela Zwettler

Fr 24. Oktober  2008, 19.00 Uhr
Violetta Lesbenarchiv, Siebenundvierzigergasse 27, 8020 Graz

Leni Kastl und Patricia Klein-Szivacz präsentieren, wie lesbische Autorinnen Körper- 
lichkeit beschreiben, was erzählt, preisgegeben, ersehnt wird und was unausge- 
sprochen bleibt. Die Ausstellung Mösenbilder und mehr zeigt einen direkten,  
unretouchierten Blick auf das weibliche Geschlecht. 

Lesbisches MÜtterglück

Es gibt sie wirklich: lesbische Mütter. In einer Gesprächsrunde werden politische,  
rechtliche, wissenschaftliche und ganz persönliche Perspektiven diskutiert.

Fr 14. November 2009, 19.00 Uhr
Grüne Akademie, Paulustorgasse 3/1, 8010 Graz

Lisa Rücker, grüne Grazer Vizebürgermeisterin, lebt offen lesbisch und hat zwei  
Kinder aus einer heterosexuellen Beziehung. N.N. haben als lesbisches Paar ihren  
Kinderwunsch verwirklicht. Franziska Großschädl erforschte wie es Kindern in  
Regenbogenfamilien geht. Susanna Ecker kennt die rechtlichen Möglichkeiten  
rund ums Kinderkriegen. 

Moderation Kirstin Eckstein, Grüne Andersrum

Sinn für Sinnlichkeit

Filmabend mit Leni Kastl

Do 11. Dezember 2008, 19.00 Uhr
im Stadtteilcafé Pallaver, Griesgasse 8, 8020 Graz

BRÜSTE
Interviewdokumentation von Helma Eller, D 1996, 66 min.
Lesben sprechen über BH-Kauf, Brustkrebs, Brustschmuck, Milch,  
Macht und Symbol. 

UNBOUND
Dokumentation von Claudia Morgado Escanilla, CA 1995, 19 min., engl/span 
OmU
Fünfzehn Frauen unterschiedlicher kultureller und sexueller Identitäten inszenie-
ren sich und erzählen über ihr Verhältnis zu ihren Brüsten.  

WOMB RAIDER
Trickfilm von Katrin Kremmler, H 2006, 6 min.
„Wenn dein Körper spricht, hör besser hin - besonders wenn sich deine Gebär-
mutter für die Joan Baez des Hardrock hält“

Lesben und Gesundheit
Wirkt es sich auf die Gesundheit aus, wen wir lieben?  
Studien dazu gibt es kaum. Viele Lesben erleben ihr Lesbischsein als Bereicherung. 
Als Patientinnen werden sie aber benachteiligt, wie auch als Arbeitnehmerinnen  
im Gesundheitswesen. Die siebenteilige Reihe LESBEN UND GESUNDHEIT  
beschäftigt sich mit Bedingungen für die Gesundheit lesbischer Frauen. Alle  
Veranstaltungen sind kostenfrei.
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